
Biograpbien VS

MUCKENBERGER, Erich. Berlin. Mitglied des Politbüros des 
ZK der SED.
SED-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Land- und 
Forstwirtschaft.

Geboren am 8. 6. 1910 in Chemnitz (jetzt Karl-Marx-Stadt) als 
Sohn eines Arbeiters. Volksschule und Berufsschule in Chemnitz. 
1924—1927 Lehre und dann Tätigkeit als Schlosser in Chemnitz. 
1924 Mitglied der Sozialistischen Arbeiterjugend; seit 1924 ge­
werkschaftlich organisiert; 1925 Reichsbanner, 1927 SPD. 1933 
illegale antifaschistische Tätigkeit; 1934 Verhaftung, Konzentra­
tionslager. Kriegsdienst. 1945 FDGB, 1946 SED. 1946—1948 
Kreissekretär der SED und Stadtverordneter in Chemnitz. Mit­
glied des Deutschen Volksrates, der Gesellschaft für Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft und der GST (jeweils seit Gründung).
1948—1949 1. Sekretär der Landesleitung Sachsen, 1949—1952
1. Sekretär der Landesleitung Thüringen und 1952—1953 1. Se­
kretär der Bezirksleitung Erfurt der SED. 1950 VdgB. 1950 Kan­
didat des Politbüros des ZK der SED. Seit 1950 Mitglied der 
Volkskammer und Mitglied des Nationalrates der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland. 1952—1954 Mitglied des 
Bezirkstages Erfurt. Seit 1953 Sekretär des ZK, seit 1954 Mit­
glied des Politbüros des ZK der SED.
1955 Orden des Staatsbanners der Koreanischen Volksdemokrati­
schen Republik II. Klasse, 1957 Vaterländischer Verdienstorden 
in Gold und Ernst-Moritz-Arndt-Medaille, 1958 Medaille für 
Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945.

MÜLLER, Helmut. Birkenwerder (Kreis Oranienburg). Sekretär 
des Zentralrates der FDJ.
FDJ-Fraktion, Vorsitzender.

Geboren am 12. 6. 1930 in Reichenberg (CSR) als Sohn eines Ar­
beiters. Volksschule und Hauptschule in Kratzau (CSR). 1944— 
1946 Drogistenlehre in Reichenberg. 1946 FDJ und FDGB. 1946—
1948 Bauarbeiter in Merkers (Thüringen). 1947 SED. 1948—1949 
Sekretär für Junge Pioniere der Kreisleitung Eisenach der FDJ.
1949 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 1949—
1950 stellvertretender Abteilungsleiter für Junge Pioniere im 
Landesvorstand Erfurt, 1950—1951 Sekretär der Landesleitung 
Thüringen der FDJ. 1952 GST. 1952—1955 Mitglied des Be­
zirkstages Gera und 1. Sekretär der Bezirksleitung Gera der 
FDJ. 1954—1955 Vorsitzender der Ständigen Kommission für 
Jugendfragen des Bezirkstages Gera. 1955 KB. Seit 1955 Sekre­
tär des Zentralrates der FDJ. 1958 DTSB.
Abzeichen „Für gutes Wissen“ in Gold.
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